
Be richt des Vor stands über die Ver wirk li chung des Stif tungs zwecks im Jahr 2005

Nach dem Wil len der Stif te rin ist Zweck der Stif tung zum ei nen die Un ter stüt zung der
be droh ten Tier welt und zum an de ren die Un ter stüt zung hilfs be dürf ti ger Per so nen (§ 2
Ab satz 2 der Sat zung). Die ser Stif tungs zweck ist im Be richts zeit raum durch die aus
der An la ge er sicht li chen Zu wen dun gen in Hö he von ins ge samt 26,846,87 € (Vor jahr:
22.578,74 €) um ge setzt wor den. Da mit ist ge gen über dem Jahr 2004 ei ne Stei ge rung
der Zu wen dun gen um 18,9 % zu ver zeich nen (Stei ge rung von 2003 zu 2004: 19,5 %).

Der Vor stand, der im Jahr 2005 zu sie ben Sit zun gen zu sam men trat, hat te über 53 An-
trä ge zu ent schei den. In 14 Fäl len wur den Stif tungs mit tel be wil ligt, 39 An trä ge wur den
ab ge lehnt. Da mit konn te et was mehr als ei nem Vier tel der An trag stel ler mit ei nem Zu-
wen dungs vo lu men von 6.846,87 € ge hol fen wer den.

Dar über hin aus er folg ten Zu wen dun gen in Hö he von 20.000,00 € zu gun sten der be-
droh ten Tier welt, Da von ent fie len je weils 10.000,00 € auf die Zoo lo gi sche Ge sell schaft
Frank furt v. 1858 e. V. und den Zoo lo gi schen Gar ten Ber lin. Die Ge wäh rung von Mit-
tein an den Zoo lo gi schen Gar ten Ber lin dien te vor nehm lich der Si cher stel lung des
Pro jekts "Pan da schutz". Da mit zählt die Hil de gard-Hau be-Stif tung zu den be deu tend-
sten Zu wen dungs ge bern des Ber li ner Zoos.

Die ein zel nen An trä ge wur den in den Vor stands sit zun gen ein ge hend er ör tert. Das
Vor lie gen der Vor aus set zun gen des § 2 Ab satz 3 b in Ver bin dung mit Ab satz 4 a, des
§ 2 Ab satz 3 c in Ver bin dung mit Ab satz 4 b bzw. des § 2 Ab satz 3 a der Sat zung wur-
de je weils fest ge stellt.

Ins ge samt ist fest zu hal ten, daß die Stif tung auch im sech sten Jahr ih res Be ste hens
bei ei ner aus ge wo ge nen und er folg rei chen Ver mö gen san la ge stra te gie, eh ren amt li cher
Tä tig keit und ge rin gen Ver wal tungs ko sten ei nen nicht un we sent li chen Bei trag zum
Ge mein nut zen ge lei stet hat.
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